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Geschichtsprozess und Weltprozess 

Das zur Entscheidung notwendige Wissen hat sinngemäß eine andere Weise: eine nicht nur 
betrachtende, vielmehr eine mit dem Prozeß gehende, die dem sich durcharbeitenden Guten, das ist, 
Menschenwürdigen des Prozesses aktiv-parteiisch verschworen ist. Überflüssig zu sagen, daß diese 
Weise des Wissens auch die einzig objektive ist, die einzige, die das Reale in der Geschichte 
wiedergibt: nämlich das von arbeitenden Menschen hergestellte Geschehen samt den reichen 
Prozeßverflechtungen zwischen Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft. Und das Wissen dieser Art 
ruft eben dadurch, daß es kein nur betrachtendes ist, durchaus die Subjekte der bewußten 
Herstellung selber auf. (PH 228). 

Nur dieses ist Praxis nach Maßgabe des jeweils Möglichen im Feld des insgesamt des insgesamten 
Möglichkeit-Seins der unabgeschlossenen Geschichte und Welt. Nur solche Praxis kann die im 
Geschichtsprozeß anhängige Sache: die Naturalisierung des Menschen, die Humanisierung der Natur 
aus der realen Möglichkeit zur Wirklichkeit überführen. Ein Zukunftsland, wie alles Totum des 
Möglichen, aber es ist voll genau verfolgbarer geschichtlich-tendenzieller Vermittlung. Wie die Zeit, 
nach Marx, der Raum der Geschichte ist, so ist der Zukunftsmodus der Zeit der Raum der realen 
Möglichkeiten der Geschichte, und er liegt allemal am Horizont der jeweiligen Tendenz des 
Weltgeschehens. Das ist theoretisch-praktisch: an der Front des Weltprozesses, wo die 
Entscheidungen fallen, neue Horizonte aufgehen. Und der Prozeß in diese Zukunft ist einzig der der 
Materie, die sich durch den Menschen als ihre Höchste Blüte zusammenfaßt und zu Ende bildet. (PH 
285). 

Die Aufgabe des Menschen bestünde daher darin, eben Schlüssel für das Selbstverständnis des 
größtenteils anorganischen Stoffs in diesem Prozeß zu sein, damit das Rätsel erraten werde, das die 
Natursphinx des Weltseins insgesamt, die Kosmos-Sphinx sich selber noch ist. (EM 228) 
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